
§ 1 SeeLotsEigV — Anwendungsbereich, Begriffsbestimmungen
Seelotseignungsverordnung
Stand: 28.05.2022 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Diese Verordnung regelt

1. die Feststellung der Seelotseignung der

a) Seelotsinnen und Seelotsen auf Seelotsrevieren,

b) Seelotsenanwärterinnen und Seelotsenanwärter,

c) Bewerberinnen und Bewerber um eine Zulassung als Seelotsenanwärterin oder
Seelotsenanwärter (Seelotsenbewerberinnen und Seelotsenbewerber),

d) Seelotsinnen und Seelotsen auf Seeschifffahrtsstraßen außerhalb der Seelotsreviere,

2. die Anforderungen an die Zulassung von Ärztinnen und Ärzten zur Durchführung von
Seelotseignungsuntersuchungen sowie die Qualitätssicherung dieser Untersuchungen,

3. die Einzelheiten zur Führung des Seelotseignungsverzeichnisses,

4. die Kosten der Seelotseignungsuntersuchungen und deren Übernahme.

(2) Im Sinne dieser Verordnung sind:

1. die Berufsgenossenschaft: die Berufsgenossenschaft Verkehrswirtschaft Post-Logistik
Telekommunikation,

2. der Seeärztliche Dienst: eine mit Ärztinnen und Ärzten und Psychologinnen und Psychologen
ausgestattete unselbständige Arbeitseinheit der Berufsgenossenschaft Verkehrswirtschaft
Post-Logistik Telekommunikation, die schifffahrtsmedizinische Aufgaben wahrnimmt.

Zitiervorschlag: § 1 SeeLotsEigV
Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Bundesgesetzblatt
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/SeeLotsEigV/1

nu:legal § 1 SeeLotsEigV

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: recht.bund.de
Seite 1 von 1Quelle: Bundesamt für Justiz, abgerufen 02.07.2026


